
Mint Architecture hat sich eine eigene  
nutzerorientierte Arbeitswelt geschaffen.

Workplace in Zürich West

Marke und Kultur 
erlebbar gemacht

Die auf kommerzielle und nut-
zerorientierte Architektur spezi-
alisierte Mint Architecture AG ist 
nach Zürich West gezogen. An der 
Förrlibuckstrasse 150 hat das Ar-
chitekturbüro auf dem Ansatz des 
Activity-Based-Working eine pro-
zessorientierte Arbeitswelt ge-
schaffen, die innovative Arbeits-
formen ermöglicht und welche 
die Marke und die Kultur des Ar-
chitekturbüros im dreidimensio-
nalen Raum erlebbar macht.

Die Anforderungen an heutige 
Arbeitsplätze haben sich in unse-
rer mobilen und vernetzten Gesell-
schaft stark verändert. Dies wissen 
auch die Workplace-Spezialisten 
von Mint Architecture, die bereits 
seit Jahren in verschiedenen Kun-
denprojekten neue Arbeitswelten 
entwickeln. Nun hat das Archi-
tekturbüro für die rund 60 Mitar-
beitenden einen eigenen neuen 
Workplace geschaffen, der den in-
terdisziplinär arbeitenden Teams 
eine auf die Prozesse abgestimmte 
Raum- und Möbeltypologie bietet.

Moderne, prozessorientierte 
Arbeitswelt
Die Grundlage für das neue Nut-
zungs- und Gestaltungskonzept  
lieferten die Mitarbeitenden selbst.  
Mit den von Mint Architecture ent-
wickelten Tools wurden mit Ver-

tretern der verschiedenen Fach-
disziplinen (Architekten und 
Innenarchitekten, Designern, 
Markt-analysten, Immobilienöko-
nomen und so weiter) die funkti-
onalen Rahmenbedingungen an 
die Arbeitswelt erarbeitet. Ge-
stützt auf diesen grundlegenden 
Entscheidungen und aktuellen Er-
kenntnissen aus der Workplace-
Psychologie entwickelte das Spe-
zialisten-Team nach dem Ansatz 
des «Activity-Based-Working» das 
Nutzungs- und Gestaltungskon-
zept. Die 900 m² grosse Fläche wird 
gemäss den Aufgaben und den da-
mit verbundenen Arbeitsprozes-
sen in unterschiedliche Zonen mit 
entsprechenden Raum- und Mö-
beltypologien unterteilt. Diese bie-
ten eine hohe Flexibilität, fördern 
die Zusammenarbeit und werden 
dank Raum für Rückzug und Dis-
kretion dem aktuellen «Health& 
Wellbeing» Standard gerecht.

Raum für Aktivität, Begegnung 
und Rückzug
Die neue Arbeitswelt von Mint Ar-
chitecture macht Schluss mit fest 
zugeteilten Arbeitsplätzen und 
fördert das Arbeiten in kollabo-
rativen Netzwerken und Prozes-
sen. Neu integrierte Typologien 
eröffnen die Möglichkeit inter-
disziplinärer Teamarbeit, Begeg-

nung, Austausch und Rückzug. 
Dafür bietet sich den Mitarbei-
tenden ein vielseitiges Angebot an 
Arbeitsplätzen mit ergonomisch 
verstellbaren Tischhöhen und die 
Wahl, ob im Sitzen oder im Ste-
hen, in Teams oder möglichst un-
gestört  – wie beispielsweise im 
abgedunkelten Fokusraum mit 
warmem Licht  – gearbeitet wer-
den soll. Eine offene Begegnungs-
zone lädt auf der ganzen Fläche 
zu formellen und informellen Be-
sprechungen ein und integriert 
eine Arena für Kunden- und Mitar-
beiterpräsentationen. Der multi

Die neue Arbeits­
welt macht Schluss 
mit fest zugeteilten 
Arbeitsplätzen  
und fördert das  
Arbeiten in kollabo­
rativen Netzwerken  
und Prozessen.

Eine offen gestaltete 
Begegnungszone  
lädt zu formellen und 
informellen  
Besprechungen ein.  
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funktionale «Showroom» bietet 
eine top ausgestattete Material
bibliothek sowie eine für Mate
rialbemusterungen erforderliche 
Lichtsituation und lässt sich für 
Kundenmeetings situativ abtren-
nen. Im multisensorischen Gar-
ten inmitten von Pflanzen, Natur-
geräuschen und -düften entstehen 
an einer grossen Whiteboard-
Wand Ideen und Konzepte. Hier 
finden sich zudem eine physische 
Fachbibliothek und ein Ruheraum 
mit Liege.

Der ganze Prozess bezüglich der  
neuen Räume als auch der damit  

einhergehenden neuen Arbeits-
weise wurde mit einem Change- 
Management begleitet. Mit den 
von Mint Architecture entwickel-
ten Tools haben sich die Work-
place-Spezialisten zusammen mit 
den Mitarbeitenden mit poten-
ziellen emotionalen Vorbehalten 
auseinandergesetzt und ein all-
gemeines Veränderungsklima ge-
schaffen. Look and Feel sind ar-
chitektonisch klar und reduziert 
und widerspiegeln die unkompli-
zierte, familiäre Kultur und Diver-
sität mithilfe aussergewöhnlicher  
Farb- und Materialakzenten. Getreu  

dem allgemeinen Projektverspre-
chen des Architekturbüros «Love 
This Place» wurde nun auch für die 
eigenen Mitarbeitenden ein leben
diger und inspirierender Arbeits-
ort und Treffpunkt geschaffen.

Peter Roth, CEO Mint Archi
tecture: «Unser neuer Workplace 
in Zürich West markiert einen 
weiteren wichtigen Meilenstein 
in der Geschichte unseres Ar
chitekturbüros und macht den 
nutzerorientierten Ansatz in der 
Entwicklung von Architekturpro-
jekten nun auch in unseren eige-
nen Räumlichkeiten erlebbar.» ●
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